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Der November ist kein Monat, den ich 
mag.  Endlich kommt der Dezember und 
damit der Advent. Endlich dürfen wir 
wieder nach vorne sehen. 
Endlich dürfen wir auch 
wieder so sein, wie wir ge-
dacht sind: licht.  
Hier muss man genau hin-
sehen, dass das Wort licht 
mit einem kleinen „L" ge-
schrieben wird.  Es ist nicht 
das große Licht gemeint, 
das aus Gottes Himmel 
scheint und auf uns zu-
kommt.  Dieses große Licht 
gebührt Gott allein.  
Es scheint in die Welt und auf alle Men
schen, die im Finstern wandeln, wie wir 
im November.  Weil das große Licht 
scheint, werden wir Menschen wieder 
„licht“. Also hell, freundlich, warm und 
zugewandt. 
Advent, so sagt man es immer, ist die 
Zeit des Wartens  -  das ist nicht falsch.  
Aber noch viel mehr ist Advent die Zeit 
der Zuwendung.  Menschen werden wie
der auf sich selbst aufmerksam, weil sie 
auf etwas hoffen.  Sie hoffen darauf, dass 
alles gut wird. Aber Menschen werden im 
Advent auch wieder auf andere Men-
schen aufmerksam und wollen ihnen hel-
fen, dass alles gut wird.  Im Warten und 
Vorbereiten der Adventszeit liegt etwas 
von der Herrlichkeit und dem Licht Got-
tes. Die Welt soll hell, freundlich und 
warm sein.  
Noch im kleinsten Weihnachtsmarkt, 
noch im kleinsten Glas Glühwein liegt 

etwas von dieser großen Hoffnung:  
Ich stehe hier und genieße, weil alles 
gut werden soll. 

 
Natürlich ist längst nicht 
alles gut, wer wüsste das 
nicht. Die Welt ist gefühlt 
total aus den Fugen. 
Aber das hindert mich ja 
nicht zu hoffen: es soll alles 
gut werden. Wenigstens ein 
bisschen.  
Also machen wir uns an die 
schöne und schwere Arbeit 
der Hoffnung,  das Zerrissene 
ein wenig zu heilen und das 

Angespannte ein wenig zu erlösen — 
wenigstens in unserem kleinen Umfeld. 
Jeder und jede weiß etwas, was er oder 
sie dazu beitragen könnte.  
Jeder Mensch, vermute ich, kennt einen 
anderen Menschen, dem er das Leben 
ein klein wenig leichter machen könn-
te. Leichter ist so ähnlich wie lichter.  
Wo das Leben leichter wird, wird es 
auch heller.  Das ist Zuwendung: leich-
ter, heller, lichter machen.  
Advent ist, bei aller nötigen Vorberei
tung, auch eine Zeit der Zuwendung.  
Alles wird ein wenig lichter.  
Und wo es lichter wird, spüren alle 
meine Sinne sofort:  Mit Gottes Hilfe 
kann vieles gut werden.  
Und wer sich anderen zuwendet, spürt 
die Zuwendung Gottes. 
 

Ihr Pfr. Andreas Steinbauer 

Der Advent wird „licht“ 
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Abzurufen über den QR-Code, über dekanat-bamberg.de  
oder über steppach-evangelisch.de 

Hilfe für die Burgebracher Tafel 
Gemeinsam mit der politischen Gemeinde, den Schulen,  
Kindergärten und der katholischen Gemeinde unterstützen wir 
in der Adventszeit die Burgebracher Tafel. 

Die Tafel unterstützt Familien und Personen, die mit geringem 
Einkommen ihren Lebensunterhalt bestreiten müssen und ihre 
Bedürftigkeit nachweisen.  

Wir sammeln diesmal vor allem Hygieneartikel, wie z.B. Seifenstücke, Flüs-
sigseife, Shampoo, Zahnpasta, Waschpulver.  

Wir bitten darum, diese Dinge bis zum So. 17. Dez. in der Pommers-
feldener und Sambacher Kirche, in den Schulen, Kindergärten oder im Rat-
haus abzugeben.                                                              Herzlichen Dank! 
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An was erinnern 
Sie sich besonders 
gern, wenn Sie an 
Ihre Bamberger 
Zeit denken? 
Da geht es mir wie 
dem Erzvater Abra-
ham, der unter dem 
nächtlichen Ster-
nenhimmel sitzt 
und immer noch 
mehr Sterne leuch-
ten sieht. Es sind so 
viele gute Erinne-
rungen, die in kür-
zester Zeit auf-
leuchten. Ich denke an die großen Got-
tesdienste in unseren beiden Bamberger 
Hauptkirchen, zum Reformationsfest in 
der Erlöserkirche und zu den Hochfesten 
und zum 1000-jährigen Jubiläum in der 
Stephanskirche. Da sind die ungezählten 
Einführungs-, Verabschiedungs-, Jubilä-
ums- und Ordinationsgottesdienste in 
den vielen schönen Kirchen unseres 
Dekanatsbezirks. Da ist die große Viel-
falt an unterschiedlichen Gemeindepro-
filen. Ein riesiger Reichtum! Ich freute 
mich immer über die ebenso große Viel-
falt unter den Hauptamtlichen aus den 
unterschiedlichen Berufsgruppen und 
über das wachsende Miteinander. Es 
waren viele beglückende Einzelgesprä-

che und auch erfolg-
reiches Diskutieren 
und Entscheiden in 
den Leitungsgremien. 
Gerne war und bin 
ich im Verwaltungs-
rat unseres Diakoni-
schen Werkes. Da 
wird die verkündigte 
Liebe Gottes konkret. 
Und denke an das 
große und geradezu 
freundschaftliche 
Miteinander in der 
Ökumene auf allen 
Ebenen. Da waren 

und sind ungezählte Gespräche und ge-
meinsame Aktionen – im Reformations-
jahr 2017, beim ersten ökumenischen 
Kunigundentag 2020 und beim Gottes-
dienst mit Erzbischof Schick und Lan-
desbischof Bedford-Strohm zum Jubilä-
um „1000 Jahre Stephanskirche“. Bei 
allen damit verbunden Herausforderun-
gen sind der interreligiöse Dialog und 
die vielen multireligiösen Friedensgebete 
unter dem Dach des Zeltes der Religio-
nen am Markusplatz ein Segen, ein spür-
barer Dienst für ein friedliches Miteinan-
der in unserer demokratischen Gesell-
schaft! – Ja, der Himmel leuchtet und 
wird weiter leuchten. Es gibt noch so viel 
mehr. Ich bin von Herzen dankbar! 

Abschied mit Zuversicht 
Ein Interview mit Dekan Hans-Martin Lechner 

2014 hat er seinen Dienst als Dekan im Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Bamberg angetreten, 
am 21.01.2024 wird Dekan Hans-Martin Lechner in der Stephanskirche in den Ruhestand 
verabschiedet. Was ihn in seiner Bamberger Zeit besonders bewegt hat und welche Zu-
kunft er „Kirche“ wünscht, hat er uns in einem Interview verraten. 

Dekan Lechner tritt in den Ruhestand 
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Was war die größte Herausforderung 
während Ihrer Zeit als Dekan in Bam-
berg? 
Als im Jahr 2015 die vielen aus ihrer 
schlimmen Not Geflüchteten nach 
Deutschland und zu uns 
nach Bamberg kamen, 
war mir schnell klar, 
dass die damit verbunde-
ne Herausforderung mei-
nen gesamten weiteren 
Dienst und letztlich mein 
Leben prägen wird. Im 
Mittelpunkt unseres 
Glaubens steht in 
Flüchtlingskind, das 
gleich nach seiner Ge-
burt im Stall vor dem 
Kindermord in Bethle-
hem flüchten muss. Als 
Christen sind wir gerade 
in diesem Bereich gefor-
dert. Hier müssen wir 
klar Flagge zeigen für 
Liebe und Menschlichkeit und gelin-
gendes Miteinander mit Worten und 
Taten. Dieser wichtige Arbeitsbereich 
ist zum Anliegen nahezu aller Gemein-
den unseres Dekanatsbezirkes gewor-
den. 

Hat „Kirche“ Zukunft? Was wünschen 
Sie sich von „Kirche“? 
Die Kirche steht vor großen Herausfor-
derungen. Veränderungsprozesse sind 
ständig auf der Tagesordnung. Das 
strengt an, macht Manchem Angst, 
kann aber auch erfüllend und schön 
sein. Die Kirche hat in der Gesellschaft 
an Vertrauen verloren und immer mehr 
Menschen können immer weniger mit 
ihr anfangen. Dennoch bin ich der fes-
ten Überzeugung, dass „Kirche“ Zu-

kunft hat, wenn es ihr nicht um den 
Selbsterhalt der Institution geht, son-
dern um den stetigen Hinweis auf 
Christus mit seiner hochrelevanten Bot-
schaft von der Menschenfreundlichkeit 

Gottes, eines Gottes, für 
den jeder einzelne Mensch 
auf der weiten Welt un-
endlich viel wert und in 
seiner Würde unantastbar 
ist. Ich meine, wenn die 
Kirche das immer noch 
stärker sagt und auch vor-
lebt, wird ihre hohe Rele-
vanz für Gerechtigkeit 
und Frieden in der Welt 
spürbar. Freilich müssen 
wir darum immer neu den 
Heiligen Geist der Einsicht 
und des Verstandes bitten. 
Im Übrigen machen mich 
neben den vielen Haupt-
amtlichen die noch viel 
zahlreicheren Ehrenamtli-

chen mit ihrem oft unermesslichen Ein-
satz für die Sache Jesu zuversichtlich. 

Was ist das Erste, was Sie nach Ihrer 
Verabschiedung im Januar angehen 
wollen? 
Nach der Verabschiedung steht im Feb-
ruar der Umzug an. Ich freue mich auf 
unsere Wohnung am Heinrichsdamm 
und dass ich nach vielen bisherigen 
Umzügen zum ersten Mal hoffentlich 
richtig viel Zeit dafür habe und nicht 
wie sonst immer fast alles an meiner 
Frau hängt. Ich richte gerne Wohnun-
gen ein und freue mich darauf, auch 
dass wir im schönen Bamberg bleiben 
können und hier Heimat gefunden ha-
ben. 

Herzlichen Dank für das Interview! 
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Neue Dekanin gewählt  
Sabine Hirschmann übernimmt das Amt 

Die 53-jährige Pfarrerin ist gegenwärtig Studien-
leiterin an der Gemeindeakademie Rummelsberg. 

Die künftige Dekanin wurde vom Wahlgremium 
aus Kirchenvorstand der St. Stephansgemeinde 
und Dekanatsausschuss gewählt. Nach dem Theo-
logiestudium in Erlangen, El Salvador, München, 
Tübingen und Neuendettelsau war Sabine Hirsch-
mann zunächst Vikarin in Lauf an der Pegnitz, 
dann 2001 bis 2011 Pfarrerin in Nürnberg-
Laufamholz. Anschließend wurde sie Studienleite-
rin am Predigerseminar Nürnberg, wo sie für die 
Ausbildung von Vikarinnen und Vikaren insbe-
sondere in Religionspädagogik, Seelsorge und Got-
tesdienst verantwortlich war. 2019 wechselte sie 
als Studienleiterin zur Gemeindeakademie Rum-
melsberg mit den Schwerpunkten Leitungstraining, 
Prozessberatung, Ausbildung und Coaching. U.a. ist 
sie Vorstandsmitglied im Evangelischen Bildungswerk Nürnberg und Mitglied der 
Steuerungsgruppe „Prävention von sexualisierter Gewalt in der ELKB“. 

Sabine Hirschmann äußerte nach der Entscheidung des Wahlgremiums: „Ich danke 
für das Vertrauen und freue mich auf die Menschen in den Kirchengemeinden und 
auf die Begegnungen in Stadt und Land. Ich bin beeindruckt vom sozialen und kul-
turellen Engagement der Gemeinden und des Dekanats und will gerne darüber ins 
Gespräch kommen, was Menschen von uns als evangelische Kirche brauchen.“ 

Sabine Hirschmann wird neue Dekanin 
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Adventsandachten 

 

 

 

 
Eine halbe Stunde gemeinsam im Advent verweilen 

mit Liedern, Gedanken und Stille 
 

Freitag, 8. Dezember:  Wie so l l  i ch dich empfangen  

 Freitag, 15 Dezember :  Schwanger gehen  

       Freitag, 22. Dezember: Einziehen           

in der Evang.– luth. Kirche in Limbach 
jeweils um 19 Uhr auf eine halbe Stunde 

Orgelkonzert am Silvesterabend 
in der Pommersfeldener Kirche 

am So. 31. Dezember um 22 Uhr 

Hans-Georg Popp spielt festliche Orgelstücke  

Dauer: ca. ½ Stunde                                        
Eintritt frei! 
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Wandel  säen  
 

Die Zahlen sind ernüchternd: Bis zu 828 Millionen 
Menschen haben derzeit nicht genug zu essen, fast 
3,1 Milliarden können sich nicht gesund ernähren. 
Die Ursachen für den Hunger sind vielfältig.  
Um Hunger und Mangelernährung dauerhaft zu 
überwinden, braucht es ein grundlegend anderes 
globales Ernährungssystem. Brot für die Welt setzt 
sich zusammen mit seinen lokalen Partnerorganisati-

onen für diesen Wandel des Systems ein. 
Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu bei, dass 
wir das, was wir haben, weltweit gerechter 
verteilen. Denn wir sind der Überzeugung: 
Es ist genug für alle da! 
Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 

Geistliches Chor- und  
Instrumental-Konzert im Advent 

am So, 17. Dezember  
um 17 Uhr  

in der Pommersfeldener Kirche 

Es wirken mit:  
Chöre und Musikgruppen  
aus dem Gemeindegebiet  
Pommersfelden                                                        Eintritt frei! 
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Es wurden beerdigt:  

Es wurden getauft: 

 Es wurden getraut: 

 

 
Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 

 
Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 

 
Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 



  

Mutter-Kind-Gruppe  
im Martin-Luther-Gemeindehaus 
Steppach 

Immer montags von 9 -10.30 Uhr im  
Gemeindehaus Steppach 

Für Kinder ab dem Krabbelalter mit 
Mama, Papa, Oma oder Opa. 
Bei Fragen 
bitte Melanie Weimann  
Tel. 01704045431 ! 

Kindergottesdienst  
Beginn in der Kirche! 

• So. 3.12. Familien-
gottesdienst 

• weitere Termine folgen 

Posaunenchor Steppach  
Jeden Mittwoch  
um 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus Steppach 
Leitung:  Werner Hofmann, Tel. 09548/1234 

Gemeindebücherei  
im Martin–Luther-Gemeindehaus 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 17 bis 19 Uhr 
Freitag    17 bis 18 Uhr 
Sonntag  10.30 bis 11.30 Uhr 
Zusätzlich 1. Freitag im Monat von 
10.30 bis 11.30 Uhr 
 

Aufruf an die  
Gemeindemitglieder! 
Die Bücherei Steppach feiert 2024 
60jähriges Bestehen! Wer hat noch 
Berichte oder Fotos aus den vergan-
genen Jahren?  
Bitte in der Bücherei oder im  
Pfarrbüro vorbeibringen! 
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Krippenspielproben  
für alle Gemeinden 

Für das Krippenspiel in Steppach an Heilig 
Abend gibt es folgende Proben im Gemeinde-
haus: 

Do, 7.12. von 17-18.30 Uhr  

Do, 14.12. von 17-18.30 Uhr  

Do, 21.12. von 17 - 18.30 Uhr 

Sa., 23.12. Generalprobe nach-
mittags 

Seniorennachmittag   
im Martin-Luther-Gemeindehaus in 
Steppach immer ab 14 Uhr 

• am 11.12. Weihnachtsfeier beim Gino  

• am 4.2. Faschingsfeier 



 

Posaunenchor  

Pommersfelden —Limbach  
Proben:  Immer donnerstags 
um 19 Uhr im Feuerwehr-
haus/ Pommersfelden 

Leitung:   Norbert Stumpf  
Tel. 09548/98 15 50 

Mutter–Kind–Gruppe 
im Katharina-von-Bora-
Gemeindehaus Pommersfelden 
/Hauptstr. 4 

Immer mittwochs von 9.30 -11 Uhr  

Bei Fragen bitte an Kristina Igel   

Tel 0160 96316355 wenden! 

Offener  
Seniorentreff  

im Katharina-von-Bora-Gemeindehaus 
Pommersfelden jeweils ab 14 Uhr  

• Am Di. 23.1. 
                   mit Pfr. Andreas Steinbauer 

Kindergottesdienst 
Limbach 

• Am So.18.2. um 10.30 Uhr 

                            Beginn in der Kirche 

 Pommersfelden/Limbach Spezial  11 

Der Taufstein in Pommersfelden erstrahlt in 
neuem Glanz. Eine erfahrene Restauratorin hat 
das aus Holz gefertigte, spätbarocke Schmuck-

stück repariert und farblich erneuert.. 
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Evang. Kindergarten Pommersfelden 

Augrund des Projektes „Gesund und fit 
im Kinder-Alltag“ beschäftigten sich alle 
unsere Kinder gemeinsam 
mit Karin Uri mit dem The-
ma gesunde Ernährung. 
Dazu wurden verschiedene 
Stationen im gesamten 
Kindergarten aufgebaut. 
Die Kinder lernten gemein-
sam mit Frau Uri, wie viel 
Zucker in ihrem Kakao 
oder im Cola ist. Sie lern-
ten die Ernährungspyrami-
de spielerisch kennen und 
durften dann an einem 
gesunden Frühstücksbüffet 
zugreifen. Darauf hatten 
sich alle, nach den interes-

santen Vorträgen, sehr 
gefreut. 
Nicht nur die gesunde Er-
nährung ist wichtig, wenn 
man gesund und fit sein 
möchte, sondern auch viel 
Bewegung an der frischen 
Luft. Auch wenn die Kin-
der täglich im Kindergar-
ten viel Zeit draußen im 
Garten verbringen, ist ein 
Ausflug in den Schlossgar-
ten noch viel aufregender. 
Mit richtiger Kleidung geht 
das bei jedem Wetter. Das 

Klettern machte den Kin-
dern am meisten Spaß und Lust auf 
noch mehr Wandertage. 

Ernährung und Bewegung in der Zwergenburg 

Karin Uri erklärt gesunde Ernährung 

Ausflug im Schlossgarten 
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Evang. Kindergarten Steppach 

Im Kindergarten „Arche Noah“ ist richtig was los.  
In den letzten Monaten haben wir viel Tolles erlebt!  

Ausflüge in die Natur zum Drachensteigen, spazieren gehen und Halloweendekoration bestaunen 

Erntedankgottesdienst feiern, Sankt Martin feiern, Lebkuchen und Apfelkuchen backen, Vorlesetag 

mit dem Bürgermeister... 

Die Mitarbeiter haben eine Brandschutzschulung und eine 1.Hilfe-Kurs gemacht.  

Die Kinder konnten mit tollen, neunen Legosteinen bauen und in der Turnhalle toben. 
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Unsere Gottesdienste 
Die Gemeinden feiern zu wechselnden Gottesdienstzeiten in unseren Kirchen.  

 
In Frensdorf und Pettstadt feiern wir in den kath. Kirchen Gottesdienst. 

 Steppach 9.30 Uhr    Familiengottesdienst  
    (Pfrin. Steinbauer + Team)   
 Pommersfelden 18 Uhr    Andacht  im Pfarrgarten/   Hauptstr. 3   
   (Pfrs. Steinbauer)     

So, 3. Dezember 
1. Sonntag  
im Advent 

 Pommersfelden 9.30 Uhr   Gottesdienst  (Lektorin Rupp) 
 Steppach 10.30 Uhr  Gottesdienst  (Lektorin Rupp) 
 Frensdorf 18 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal                      
    (Pfr. Steinbauer) 

So, 10. Dezember 

2. Sonntag  
im Advent 

 Steppach  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  
 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  

So, 17. Dezember 

3. Sonntag  
im Advent 

 Steppach 15 Uhr   Mini-Gottesdienst  
   (Pfrin. Steinbauer)  
 Steppach 17.30 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel           
   (Pfrin. Steinbauer) 
 Pommersfelden   17.30 Uhr  Christvesper   (Pfr. Steinbauer) 
 Limbach            22 Uhr       Christmette  
    (Pfrs. Steinbauer)  

So, 24. Dezember 
HEILIGER  
ABEND 

 Steppach 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Steinbauer) 
 Pommersfelden 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Steinbauer) 
  Frensdorf/kath. Kirche 18 Uhr Gottesdienst  (Pfr. Steinbauer) 
 Pettstadt/kath. Kirche 18 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Steinbauer) 

Mo, 25. Dezember 
Weihnachtsfest  
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 Steppach 18 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl  
   (Pfr. Steinbauer) 

So, 31. Dezember 
Altjahresabend 

 Pommersfelden 17 Uhr Andacht im Hof von Schloss               
    Weißenstein (Pfrin. Steinbauer ) 
 

So, 1. Januar 
Neujahr 

 Limbach 19 Uhr Gottesdienst  
   für die Südregion  
    (Pfrin. Steinbauer) 

Sa, 6. Januar 
Epiphanias 

Höchstadt 9. 30 Uhr Konzertgottesdienst mit Chor          
   „Spiritual souls“ 
    (Pfrin. Stargalla) 
Mühlhausen  10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Seeliger)  

  

So, 7. Januar 
1. Sonntag  

nach Epiphanias 

 Limbach            10 Uhr      Gottesdienst  
    (Pfr. Eyselein/Höchstadt)) 

Di 26. Dezember 
2. Weihnachtstag  

 Pommersfelden  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer)  
 Steppach 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer)  

So, 14. Januar 
2. Sonntag  

nach Epiphanias 

 Steppach  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  
 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  

So, 21. Januar 
3. Sonntag  

nach Epiphanias 
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 Steppach  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  
 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  
 Frensdorf/kath. Kirche 18 Uhr Gottesdienst  (Pfr. Steinbauer) 

So, 4. Februar 
Sexagesimä 

 Pommersfelden  9.30 Uhr   Gottesdienst  (Pfrin. Steinbauer)  
 Steppach 10.30 Uhr  Gottesdienst  (Pfrin. Steinbauer)  

So, 11. Februar 
Estomihi 

 Steppach  9.30 Uhr   Gottesdienst  (Lektorin Rippel)  
 Limbach 10.30 Uhr  Gottesdienst  (Lektorin Rippel)  
 Limbach 10.30 Uhr Kindergottesdienst 

So, 18. Februar 

Invokavit 

 Pommersfelden  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Diakon Giepen)  
 Steppach 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Diakon Giepen)  
 Pettstadt/kath. Kirche 18 Uhr Gottesdienst  (Diakon Giepen) 

So, 25. Februar 
Reminiszere 

 Limbach  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer)  
 Steppach 10.30 Uhr Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer)  
 Pettstadt/kath. Kirche 18 Uhr  Gottesdienst  (Pfr. Steinbauer)  

So, 28. Januar 
Letzter Sonntag  
nach Epiphanias 

 Steppach  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  
 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  
 Frensdorf/kath. Kirche 18 Uhr Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 

So, 3. März 
Okuli 

 Steppach  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer)  
 Limbach 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer)  
  

So, 10. März 
Lätare 

 Pommersfelden  9.30 Uhr   Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)  
 Steppach 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)   

So, 17. März 
Judika 

 



      

 

Heiliger Abend 

24.12.2023           17.00 Uhr         Christmette 

 

 

2. Weihnachtsfeiertag 
26.12.2023           10.30 Uhr        Hlg. Messe mit Familiensegnung 

 

 

Silvester 

31.12.2023            16.00 Uhr  Hlg. Messe zum Jahresschluss 

 

 

Heilige drei Könige 
05.01.2024           16.00 Uhr        Zentrale Aussendung der Sternsinger aller Pfarreien in 

 Frensdorf 

 

Antonitag 

17.01.2024           10.30 Uhr                           Hlg. Messe zum Patronatsfest 

                               14.00 Uhr                        Tiersegnung auf dem Kirchplatz, anschl. Festandacht 

 

Tag der ewigen Anbetung 

25.02.2024           ab 09.00 Uhr 

 

 

Weltgebetstag der Frauen 
01.03.2024            

 

 

Fastenzeit 
Jeden Freitag in der Fastenzeit Passionsandachten 

 

Ostern 
30.03.2024                                                                                Osternacht                                                                                                                                                 

 

 Kath. Gottesdienste                                                            17  

Besondere katholische Gottesdienste 



        

 
 18                                                  Freud und Leid katholisch 

Es wurden beerdigt: 

Es wurden getauft: 

 

 

Mutter–Kind–

Gruppe Sambach 

Immer Dienstag ab 9.00 Uhr im  

Sportheim Sambach 

Ansprechpartnerin: 

Eva-Maria Wilhelm 

0176-84532822 

 

Bücherei  
In der Grundschule Sambach 

Öffnungszeiten: 

Dienstag 

16.30—17.30 Uhr 

Sonntag 

09.30—10.30 Uhr 

 
Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 

 
Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 



    

 Schulanfangsgottesdienst                                                    19 

Schulanfang   
 

Gottesdienste in der Kirche St. Antonius Abbas in Sambach. 

Für die Kinder der 1. Klasse war es sehr aufregend und spannend zugleich, sie kamen am 

ersten Schultag mit ihren Eltern, Großeltern und Lehrkräften in die Kirche wo sie von Pfar-

rer Steinbauer und  Pfarrer Stehl herzlich begrüßt wurden. Nach dem Begrüßungsspiel 

folgten noch Gebete und der Segen jedes einzelnen Kindes, hier bekamen sie ein Kärtchen 

umgehängt, wo Gottesauge auf sie schaut und dem Spruch 

 

„Der Herr segne dich“  
 

Auch für die Schüler mit ihren Lehrerinnen und Lehrern der 2. bis 4. Klasse fand der  

Schulanfangsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Antonius Abbas in Sambach statt. 

https://stock.adobe.com/de/images/banner-geradehangende-bunte-schultuten-abc/244764322
https://stock.adobe.com/de/images/schulanfang-kinder-halten-luftballons-in-form-von-buchstaben-und-bilden-das-wort-schule/164056539


        

 

 20                                         Ministranten am Erntedankfest                                   

Verabschiedung der Minis tranten  
Wie immer am Erntedankfest, so auch in diesem Jahr wurden Ministranten verabschiedet. 

Leider ist unsere Truppe um zwei Kinder ärmer geworden. 

Sebastian Sauer und Ludwig Müller wurden nach dem Gottesdienst mit dem Dank für ihre 

Tätigkeit in den letzten Jahren und einem kleinen Geschenk entlassen. 

Verabschiedung von Ludwig Müller und Sebastian Sauer 

Pfarrer Müller übergibt Linus Walther die Ministrantenplakette 



    

Aufnahme von Matheo Hahn 

Florian Wiesneth bekommt seine Plakette 

Einführung  

Minis tranten  
Aus unserer diesjährigen Kommunion-

kindergruppe konnte leider nur ein 

Ministrant gewonnen werden, es ist 

Matheo Hahn. Trotz großer Anstren-

gung unserer Pastoralreferentin Sabine 

Kotzer die mit viel Mühe verschiedene 

Ideen hatte um neue Minis zu bekom-

men, konnte nur einer überzeugt wer-

den. 

Aber besser als wenn keiner dem Ruf 

gefolgt wäre. 

 

  Ministranten am Erntedankfest                                            21 



         

 

  22                                                                    Erntedankfest      

Erntedankfes t   

in Sambach  
Fleißige Frauen vom Obst- und Gartenbauverein ha-

ben wieder einen wunderschönen  

Ernteteppich aus vielen Körnern und in mühsamer 

Kleinarbeit gelegt. Am Erntedankfest wurde der  

Erntetisch mit gefüllten Körben bestehend aus Obst, 

Gemüse und Brot reichlich gedeckt. Pfarrer Albert 

Müller hielt den Festgottesdienst und segnete die  

mitgebrachten Gaben. 



   

 

 Seniorennachmittag                                                           23 

Senioren-  

Nachmit tag  
Nach langer Zeit konnten wir wieder  

einen Seniorennachmittag anbieten. 

Viele Senioren sind unserer Einladung 

gefolgt, bei Kaffee und Kuchen und guter 

Unterhaltung war man sehr gespannt was 

das Referat bringen wird. 

Wir konnten zwei Referentinnen begrüßen 

die über die „Häusliche Palliativpflege“ 

berichteten. Es wurden viel Themen  

angesprochen die zur Pflege bzw. über 

Maßnahmen für Schwerkranke als  

Erleichterung ihres Krankheitsverlaufes 

dienen. 



       

 

  24                                                                   Informationen  

 

 

Gottesdiens tbeste l lungen   

für  die  Pfarre i  Sambach  

mit Pommersfe lden  
 
Bitte mindestens 2 Monate vor dem gewünschten Datum abgeben 

 

Die Gottesdienstbestellzettel liegen in der Kirche aus und sollen bei Frau 

Johanna Müller oder im Briefkasten in der Kirche abgegeben werden. 

Bitte auch alle gewünschten Sondergottesdienste für Ehejubiläen,  

Vereinsfeiern, usw. schon jetzt bestellen, denn wir müssen sehr lange im  

Voraus planen. 

 

Haus -  und Krankenkommunion  

 

Wer Interesse hat, meldet bitte die betreffende(n) Person(en) im Pfarrbüro 

zu den angegebenen Bürozeiten oder per E-Mail an, mit Angabe der  

Adresse und Telefonnummer für einen Rückruf!Unsere früheren treuen 

Gottesdienstbesucher müssen zuhause nicht auf die Heilige Kommunion 

verzichten! 

                                                                                        Pfr. Albert Müller 



   

 

Sternsinger 2024                                                                 25 

 

Am Samstag, den 06.01.2024, werden die Sternsinger wieder im gesamten Gemeindegebiet 

unterwegs sein, um Spenden zu sammeln - dieses Jahr für Projekte in Amazonien.  

Du möchtest auch einmal König oder Sternträger sein?  

Dann melde dich bei 

Britta Walter, Pommersfelden: 09548-9838440 bzw. 0172-1833208,  

britta@diefamiliewalter.de 

Martina Weigel, Steppach: 09548-9839093  bzw. 0171-4045928,  

martina.weigel76@web.de oder  

Johanna Müller, Sambach: 09502-7954 bzw. 0152-28512361,  

mueller_hanni@yahoo.de  

Du kannst aber auch am Freitag, den 15.12.2023, um 16 Uhr im Pfarrsaal in Sambach vor-

beischauen. Hier erfährst du in gemütlicher Runde, wie die Sternsingeraktion abläuft und 

wofür wir genau sammeln. Außerdem darfst du dir dein Kostüm aussuchen und wirst einer 

Gruppe zugeteilt. Wir freuen uns auf dich! 

 

Alle Haushalte, die von den Sternsingern besucht werden möchten, werden darum gebeten, 

sich bis zum 02.01.2024 anzumelden. Telefonnummern/ E-Mail-Adressen s.o. Gerne  

können Sie aber auch den Abschnitt ausfüllen und im Pfarramt in Sambach einwerfen. 

Wir freuen uns darauf, Ihnen auch in diesem Jahr wieder den Segen bringen zu dürfen! 

 

Britta Walter  Martina Weigel  Johanna Müller 

 

Bitte ausfüllen und bis zum 02.01.2024 im Pfarramt Sambach abgeben! 

 

 

Name:      _____________________________________________________ 

 

Straße:     _____________________________________________________ 

 

Ortsteil:   _____________________________________________________ 

mailto:britta@diefamiliewalter.de
mailto:martina.weigel76@web.de
mailto:mueller_hanni@yahoo.de


         

 

 26                                                   Vorankündigungen 2024 

Vorschau  
 

Patrozinium 
zum Hlg. Antonius dem Einsiedler am Mittwoch 17. Januar 2024 

in Sambach, Festgottesdienst um 10.00 Uhr, am Nachmittag 14.00 Uhr Tier-

segnung auf dem Kirchplatz, anschließend Festandacht. 

 

Faschingsdienstag 
13. Februar 2024 lädt der Pfarrgemeinderat zum fröhlich – 

buntem Faschingstreiben in den Pfarrsaal ein. 

 

Ewige Anbetung 
am Sonntag 25. Februar 2024 in der Pfarrei Sambach. 

Beginnend mit einer Eucharistiefeier, im Anschluss 2 Betstunden. 

 

Weltgebetstag  
Freitag 01.03.2024 für alle Ortsteile der Gemeinde in der Pfarrkirche in 

Sambach. 
 



   

  Kinderkrippe Sambach                                                       27 

Liebe Schwestern und Brüder,  
leider musste die Kath. Kirchenstiftung St. Antonius Abbas Sambach die Betriebsträgerschaft für 

die Kinderkrippe Regenbogen IHS Sambach zum 31.12.2023 gegenüber der Gemeinde Pom-

mersfelden kündigen. Wir haben uns diese Entscheidung reiflich überlegt, und sie ist uns 

schwergefallen! Wir wollen Sie hier kurz über die Hintergründe informieren. 

Am Dienstag, 19.09.2023 haben uns unverhofft alle drei Erzieherinnen über ihre Kündigung 

zum 31.12.2023 informiert. Die gleichzeitige Kündigung inkl. Leitung in Verbindung mit den 

andauernd erfolglosen Versuchen, neues Personal zu gewinnen, und dem außergewöhnlich ho-

hen Krankenstand stellt für die Kath. Kirchenstiftung Sambach eine aussichtslose Situation für 

einen sinnvollen weiteren Betrieb der Kinderkrippe dar. Denn mit den verbleibenden pädagogi-

schen Mitarbeiterinnen können und dürfen wir die Kinder nicht mehr betreuen, das wurde uns 

so auch von der Dienstaufsicht im Landratsamt Bamberg bestätigt. Manche von Ihnen haben in 

den vergangenen Monaten auch mitbekommen, dass die prekäre Personalsituation  

negative Auswirkungen hatte auf den Alltag in unserer Krippe. Der eklatante Fachkräftemangel 

für pädagogisches Personal schlug jetzt unglücklicher Weise bei uns voll durch! 

Da das Personal noch Urlaub und Überstunden zu beanspruchen hat, sind wir davon ausgegan-

gen, dass ein regulärer Betrieb bis zum 31.12.2023 nicht durchführbar ist, sondern wahrschein-

lich schon um den 30.11.2023 eingestellt werden muss! Daraufhin haben wir haben zeitnah am 

22.09.2023 erst den Elternbeirat, dann alle Eltern und das verbleibende Personal und  

schließlich auch den Gemeinderat informiert. Nun hat – Gott sei Dank – Herr Bürgermeister 

Dallner im BRK Kreisverband Bamberg schon zum 1.12.2023 einen neuen Träger finden  

können! 

Wir bedauern sehr, dass diese Situation nicht mehr abgewendet werden konnte und hoffen  

aufrichtig, dass bald wieder ein normaler, störungsfreier Betrieb in der Kinderkrippe einkehren 

kann! 

Wir danken allen Eltern aufrichtig für das bisher entgegengebrachte Vertrauen, gerade auch 

durch die schwierigen letzten Monate. Wir danken auch dem Personal, das oft bis an die  

Grenzen der Belastbarkeit gegangen ist oder auch darüber hinaus! Und wir danken der  

Gemeinde Pommersfelden, besonders Herrn Bürgermeister Dallner für jede Form der  

Unterstützung und wünschen dem neuen Träger allen erdenklichen Erfolg! 

Wir wünschen allen Eltern und Ihren Kindern alles Gute und Gottes Segen! 

 

Pfarrer Albert Müller 

Träger, Kirchenverwaltungsvorstand 



 

 
Evang.-Luth. Pfarramt Steppach - Pommersfelden mit Limbach 

Hauptstr. 3, 96178 Pommersfelden 

Pfarrerin Angelika C.  
und Pfarrer Andreas Steinbauer 
Telefon: 09548/ 3 40 

Fax: 09548/ 98 05 19 

E-Mail: Pfarramt.Pommersfelden@elkb.de  Instagram:@pfarramtpommersfelden 

Internet: www.steppach-evangelisch.de  www.pommersfelden-evangelisch.de 

Pfarramtssekretärin:  
Margit Zöschg 
Bürozeiten: Mittwoch 8-12 Uhr 

Adressen 

Limbach: Birgit Gleitsmann, Tel. 09548/ 61 77 
Pommersfelden: Heidi Rippel, Tel. 09548/ 98 16 84  

Steppach: Gernot Schlosser, Tel. 09548/ 98 39 599  

Vertrauensleute der Kirchenvorstände Diakoniestation 

Kindergarten Pommersfelden 

Leitung: Andrea Heid 
Tel. 09548/ 10 43 

 Kindergarten Steppach 

 Leitung: Desiree Schwarm 
 Tel. 09548/ 4 95 

Diakoniestation Steigerwald 

Kirchplatz 1, Burghaslach 

Tel. 09552/ 9307810 

 

E-Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de 

Kath. Pfarramt St. Antonius der Einsiedler  
für Sambach und Pommersfelden  

Sambach 79, 96178 Pommersfelden 
Pfarrer Albert Müller 
Handy 0171 / 480 12 94  
Kath. Pfarramt Burgwindheim  
09551/ 289 oder 
Kath. Pfarramt Burgebrach  
09548/ 201 

Internet: www.antonius-abbas.de 
 

Pfarrbüro Sambach:  
Diana Wittmann 
Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
 

Caritas-Sozialstation Hirschaid  
Tel. 09543 / 3330 


